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Inhaber 

Renate und Huwi Oberlader 

 

Hotelmanager 

Florian Köhler 

 

Eröffnung 

29. November 2014 

 

Lage  

Das mama thresl befindet sich an der Asitz-Talstation in Leogang, im Salzburger Land, und 

begeistert im Winter mit einem direkten Einstieg in den Skicircus Saalbach Hinterglemm 

Leogang Fieberbrunn sowie im Sommer in den angrenzenden Bikepark. Durch seine zentra-

le Lage ist das Haus ganzjährig gut erreichbar und bietet sich für Ausflüge in der Region 

bestens als Basislager an. 

 

Region  

Im Herzen der Salzburger Bergwelt zählt Leogang zu den beliebtesten Ferienregionen  

Österreichs. Die Gemeinde liegt im Pinzgau zwischen den Leoganger Steinbergen, deren 

höchster Gipfel das Birnhorn (2.634 Meter) im Norden ist, und den Kitzbüheler Alpen im 

Süden. Als typisches Karstgebirge sind die Leoganger Steinberge von zahlreichen Höhlen 

durchzogen. Die bekannteste davon ist der über 50 Kilometer lange, direkt an der Bundes-

straße zwischen Lofer und Saalfelden liegende, Lamprechtsofen. Von Leogang aus sind die 

Orte Zell am See, Kaprun und Kitzbühel sowie der Großglockner in nur 30 Autominuten 

erreichbar. Nach Salzburg, Kufstein und Bad Gastein sowie zur Eisriesenwelt und den 

Krimmler Wasserfällen gelangt man in etwa einer Autostunde. 

 

Philosophie 

„urban soul meets the alps“ lautet das Motto des mama thresl und zeigt, wie zeitgenössi-

sche Hotellerie in den Alpen auf Klischees und Konventionen verzichten kann. Hinter der 

Idee dieses Konzepts stecken die Inhaber Renate und Huwi Oberlader, die tief mit ihrer 

Region verwurzelt sind und ihre Freizeit selbst gerne aktiv in den Bergen verbringen. Mit 

dem mama thresl möchten die Oberladers ein Stück alpin-sportliches Zuhause an ihre  

Gäste weitergeben. So war schnell klar, dass Thresl, die Mutter von Renate, als Namens-

geberin für das Hotelprojekt fungieren soll. Thresl steht Zeit ihres Lebens für tiefe  

Heimatverbundenheit und ist der Inbegriff für „Hotel Mama“ innerhalb der Familie  

Oberlader. Dieser Spannungsbogen zwischen Tradition und Moderne spiegelt sich auch 

durch die gelungene Kombination aus natürlichen Baumaterialien und modernem Design im 

gesamten Gebäude wider. 

Ein Klettersteig an der Außenfassade sowie eine Indoor-Kletterwand sind nur zwei  

Beispiele, die auf den ersten Blick einen Hinweis auf die sportliche Ausrichtung des Hotels 

geben. So dient das mama thresl als Basislager junger und junggebliebener Bergfreunde, 

die die Natur als Outdoorspielplatz oder einfach als Sehnsuchtsort verstehen. 
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Social Media 

Ein tragender Aspekt im mama thresl ist die Präsenz auf den wichtigsten Social Media  

Kanälen, um in Kontakt mit Fans, Freunden und Gästen zu bleiben. So versorgt das Hotel 

seine Follower auf Facebook, Instagram, Pinterest oder YouTube mit interessanten und 

witzigen Posts. Mit dem Hashtag #mamathresl können Gäste den Online-Auftritt im sozialen 

Netz aktiv mitgestalten. Dank der schnellen und kostenlosen Internetverbindung im Hotel 

von 100 Mbits für den Download und 40 Mbits für den Upload lassen sich Fotos und Videos 

sofort mit allen Freunden teilen.  

 

Über folgende Links ist mama thresl online zu finden: 

• Facebook: www.facebook.com/mamathresl 

• Instagram: http://instagram.com/mamathresl  

• Pinterest: www.pinterest.de/mama_thresl 

• YouTube: https://www.youtube.com/user/mamathresl  

 

 

Architektur & Design 

Das dreistöckige mama thresl wurde in Beton und Massivholzbauweise vom Architekturbüro 

W2 Manufaktur in Leogang auf einer Grundstücksfläche von rund 2.160 Quadratmetern 

konzipiert. Nach einer Bauzeit von acht Monaten und mit einer Investitionssumme von  

sieben Millionen Euro begrüßt das Haus seit 29. November 2014 seine Gäste. Klare Linien 

und naturgebräunte Lärchenholzverschalungen, die durch Glaselemente und einen Sockel 

aus Naturstein komplettiert werden, bestimmen den Gesamteindruck des mama thresl von 

außen. Ein massives Holzportal umrahmt den Hoteleingang und erinnert an ein modernes 

Stonehenge. Der Klettersteig an der Fassade führt vom Eingang weg sieben Meter hoch 

über eine Seilbrücke zum ersten Stock und dann über die Hauswand und das Dach entlang 

auf die Rooftop-Terrasse. Im Hotelinneren erwartet den Gast eine großzügige Lobby, an die 

der Bar- und Restaurantbereich mit Indoor-Kletterwand anschließt. Heimische Hölzer wie 

Zirbe, Fichte und Eiche dominieren die Inneneinrichtung und sorgen für ein gemütliches 

Ambiente. Alle Böden im Hotel sind aus Holz sowie Naturstein gefertigt und bestechen mit 

Details aus Keramik und Feinstein. 

 

Zimmer 

Gäste haben die Wahl aus 50 Zimmern in sechs verschiedenen Kategorien und einer Größe 

von 24 bis 30 Quadratmetern. Ausgestattet mit duftendem Zirbenholz, natürlichen Stoffen 

wie Leinen und Filz sowie raffinierten Natursteinelementen, begeistern alle Einheiten mit 

Gemütlichkeit und alpinem Style. Individuell designte Felsenduschen und -Waschbecken 

dienen als Hingucker und Erfrischung zugleich.  

Highspeed-WLAN, Flatscreen-Fernseher, Safe, eine separate Toilette sowie ein eigener 

Balkon sind zudem allen Zimmerkategorien gemein. Zimmer und Suiten der höheren  

Kategorien verfügen zum Teil über eine freistehende Badewanne, eine eigene kleine  

Außensauna oder einen privaten Hot Tub auf der geräumigen Dachterrasse. 
  

http://www.facebook.com/mamathresl
http://instagram.com/mamathresl
http://www.pinterest.de/mama_thresl
https://www.youtube.com/user/mamathresl
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Bar und Restaurant 

Das Herz von mama thresl schlägt im großzügigen und offen gestalteten Bar- und  

Restaurantbereich. Beim DJ Clubbing von Donnerstag bis Samstag sorgt an der Bar ein DJ 

von 21 bis 00:30 Uhr für coolen Sound. Hierfür legen jedes Wochenende andere bekannte 

DJs aus ganz Europa an den Turntables auf. Entertainment für die Augen liefert dabei die 

zwei Mal vier Meter große Screenwand bestehend aus insgesamt neun Flachbildschirmen, 

die Action- und Sportfilme des Kooperationspartners GoPro zeigt. Direkt an den Barbereich 

schließt das Restaurant sowie die einsehbare Showküche an. Neu interpretierte regionale 

Schmankerl mit frischen Zutaten werden hier direkt vor den Augen der Gäste zubereitet. 

Tagsüber stehen raffinierte Suppen, frische Salate sowie leckerer Flammkuchen und frisch-

gebackenes Brot auf der Karte. Abends kredenzt das Küchenteam asiatisch inspirierte  

Gerichte, saftige Steaks und Burger sowie Fisch vom Feuerring. Hingucker im Restaurantbe-

reich ist neben der sieben Meter langen Tafel aus Naturstein auch der über zwei  

Stockwerke reichende Weinhumidor. Um an die obersten und teuersten Flaschen zu  

gelangen, klettern die Service-Mitarbeiter eingehängt in einem Klettergurt die Leiter nach 

oben, und bringen dann den Wein zum Gast. In Genuss eines „all you can eat“ BBQ-Abends 

können Gäste einmal pro Woche kommen. Dort gibt es nach nordamerikanischen Vorbild 

Grillspezialitäten vom Smoker. Wer dem modern-stylishen Ambiente des mama thresl für 

eine kulinarische Abwechslung entfliehen möchte, findet in Huwi’s Alm im PRIESTEREGG 

eine schmackhafte Alternative. Mit dem PRIESTEREGG Premium ECO Resort, einem luxuriö-

sen Chaletdorf in traditioneller Bauweise, begeistern Renate und Huwi Oberlader schon 

seit 2009 ihre Gäste. Im zugehörigen Almgasthof geht es heimelig und urig zu. Im Winter 

prasselt der Kachelofen in der Ecke und traditionelle Holz- und Schmiedearbeiten sowie 

unbehandelte Holzmöbel vermitteln Gemütlichkeit. Beim Hut-Essen gibt es Spezialitäten 

wie mariniertes Rindfleisch vom Galloway-Rind, Ripperl und geräucherte Forelle. 

 

Wohlfühlbereich 

Im Dachgeschoß des mama thresl befindet sich ein kleiner aber feiner Wohlfühlbereich mit 

finnischer Panoramasauna. Der angrenzende Ruhebereich begeistert mit gemütlichen  

Liegekojen aus geschliffenem und geschwungenem Massivholz, die harmonisch die Ecken 

und Schrägen des Raumes ausfüllen. Ein mit Glas überdachter Frischluftbereich bietet aus-

reichend Platz zum Relaxen und Durchschnaufen. Zusätzlich lockt ein puristischer Raum 

der Stille mit gänzlicher Entspannung. Dieser liefert den Gegenpol zum sonst sehr  

umtriebigen, mit allen Reizen spielenden Hotel. In der massiven Holzrückwand sind in 

Handarbeit Sitzgelegenheiten herausgearbeitet und die Fensterfront gibt einen spektakulä-

ren Blick auf die Leoganger Steinberge frei. Einziges Interieurelement ist ein schwebender 

Designkamin aus den 1960er-Jahren mit loderndem Feuer. 
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Incentives 

Für Incentives und Events steht im Untergeschoß ein technisch voll ausgestatteter Multi-

funktionsraum mit 150 Quadratmetern bereit. Dieser wird mit reichlich Tageslicht versorgt 

und offeriert imposanten Bergblick. 

 

Persönlichkeiten hinter mama thresl  

 

Inhaber: Renate und Huwi Oberlader 

Hubert Oberlader ist diplomierter Gastronomiekaufmann mit 

über 20-jähriger Erfahrung und Landwirt aus Leidenschaft. 

Mit seiner Frau Renate bewirtschaftet er seit 1989 erfolg-

reich den Berggasthof Huwi's Alm. Seit 2009 führen die bei-

den das luxuriöse Chaletdorf Priesteregg. Renate Oberlader 

war unter anderem sechs Jahre im Wellness-Segment tätig 

und ist gelernte Heilbademeisterin, Fitnesstrainerin und 

Masseurin. Beide sind Naturliebhaber und begeisterte  

Sportler.  

 

Wirt: Florian Köhler 

mama thresl Manager Flo Köhler stammt ursprünglich aus 

Niederbayern, und durfte bereits bei vier Hoteleröffnungen 

in Portugal, Österreich, Spanien und auf den Malediven  

seine Erfahrungen sammeln. Als gelernter Restaurantfach-

mann liegen seine Wurzeln im F&B Bereich, weshalb er sich 

statt Direktor viel lieber als Wirt des mama thresl bezeich-

net! „Das war jetzt meine letzte Hoteleröffnung! Ich habe 
hier in Leogang mein Glück gefunden, und bin sehr stolz ein 

Teil der Bergdorf Priesteregg Familie zu sein! 

 

Namensgebend: Thresl 

Die Gäste im mama thresl sollen sich wie zu Hause fühlen 

und dabei an allen Stellen den engen Bezug zu den Bergen 

und zur Natur spüren. Dabei war schnell klar, dass Thresl, 

die Mutter von Hotelchefin Renate Oberlader, namensge-

bend für das Hotelprojekt sein wird. Thresl ist 1930 in einem 

Nachbarort von Leogang geboren, hat elf Kinder zur Welt 

gebracht und die Region nie verlassen. Die Berge sind 

Thresls Heimat und ihr Leben. Diese tiefe Bindung möchte 

das mama thresl auch an seine Gäste weitergeben. 
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Aktivitäten 

Das mama thresl ist das ideale Basislager für Outdoorsport im Sommer wie im Winter. 

Im Sommer und im Winter erhalten Gäste zudem kostenfrei die Saalfelden Leogang Card 

und damit viele Möglichkeiten, wie freie Fahrten mit ausgewählten Bergbahnen, geführte 

Wanderungen und freie Eintritte in Museen und Erlebnisschwimmbäder. 

 

Winter 

Im mama thresl gilt im Winter die Devise „vom Bett auf die Piste“. Der Skicircus Saalbach 

Hinterglemm Leogang Fieberbrunn ist das größte zusammenhängende Skigebiet Österreichs 

und lockt mit grenzenlosem Pisten- und Freeridevergnügen auf 70 Liftanlagen und  

270 Kilometern markierten und bestens präparierten Abfahrten. Für Adrenalin und Action 

stehen mehrere professionell geshapte Snowparks sowie eine spezielle Ski- und Boarder-

cross-Strecke zur Verfügung.  

 

Freerider finden in der Gegend um Fieberbrunn ausreichend Möglichkeiten abseits der  

Pisten auf frischem Powder den Winter zu genießen. Wer nach einem abfahrtsreichen Tag 

noch nicht genug hat, kann bis zu dreimal in der Woche die Flutlichtpiste beim Schan-

teillift im Ortszentrum von Leogang besuchen, die für Unermüdliche die Nacht zum Tag 

macht. Aber auch die beschauliche Seite der kalten Jahreszeit lässt sich im mama thresl 

hervorragend genießen. Gemütliche Almhüttenabende mit anschließender Rodelpartie und 

einsame Touren auf Schneeschuhen oder Skiern durch die unberührte Schneelandschaft 

versprechen ein unvergessliches Wintererlebnis. Ein gut ausgebautes Loipennetz bietet 

Langläufern eine Alternative zum Alpinsport. Für das eigene Equipment finden Gäste im 

mama thresl verschließbare und geräumige Ski-Spinde mit Skischuh- und Kleidertrocknern. 

Wer gerne neue Boards und Bindungen testet, der kann sich gegen eine Service-Gebühr von 

20 Euro pro Person die jeweilige Ausrüstung ausleihen. Möglich macht dies eine Kooperati-

on mit Nitro. 

 

Sommer 

Im Sommer ist die Region ein Eldorado für Radler mit jeglichen Vorlieben. Mountainbiker 

finden am Asitz einen der renommiertesten Bikeparks Europas. Jeder kann hier zwischen 

Strecken verschiedener Schwierigkeitsgrade wählen und sich am Bagjump oder an der 

weltmeisterlichen Fourcross- oder Downhill Strecke austoben. Der Riders Playground dient 

als Trainingsgelände für erste Erfahrungen auf dem Mountainbike und als „Radl-Spielplatz“ 
für Anfänger aller Altersklassen. 

 

Bikefreunde sind im mama thresl richtig gut aufgehoben, neben einer Fahrrad-Waschanlage 

und einer Servicestation gehört zu jedem Zimmer eine verschließbare Box für die sichere 

Aufbewahrung der Bikes. Das imposante Massiv der Leoganger Steinberge und des  

Steinernen Meeres sowie die sanft geschwungenen Grasberge und 400 Kilometer  

ausgewiesene Wanderwege lassen jedes Bergsteigerherz höher schlagen. 
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Themenwanderwege, Genussrouten oder Klettersteige sorgen für Abwechslung. Kletter-

freaks finden sowohl zwei moderne Kletterhallen in der Nähe als auch mit Bohrhaken abge-

sicherte Sportklettergebiete. Geübte Kletterer können ihr Durchhaltevermögen auch an 

Felswänden mit einer Höhe von bis zu 1.000 Metern testen. Am Indoor-Klettersteig im  

mama thresl bekommen Anfänger ein erstes Gefühl für den Trendsport. 

 

Noch mehr Adrenalin verspricht der in Hotelnähe gelegene Flying Fox XXL. Mit 1.600 Meter 

Länge und einer möglichen Spitzengeschwindigkeit von 130 Kilometern pro Stunde handelt 

es sich dabei um eine der schnellsten und längsten Stahlseilrutschen der Welt. Die Flughö-

he beträgt auf dem Weg ins Tal bis zu 143 Meter und garantiert Abenteuerlustigen so eine 

unvergessliche Aussicht auf die Bergwelt.  

 

Noch mehr Höhenluft schnuppern Urlauber beim Paragliding oder Drachenfliegen mit  

professionellen Guides. Zudem gibt es neun Yoga-Plattformen in den Leoganger Stein-

bergen, die beim Schwester-Bergdorf PRIESTEREGG auf 1.100 Metern Höhe liegen. Hier 

finden Gäste alleine oder im Rahmen von Yoga Retreats mit renommierten Gastlehrern 

oder Gastgeberin und ausgebildeter Yogalehrerin Renate Oberlader pure  

Entspannung. Für Golfer bietet sich der Alpengolfpass mit Zugangsberechtigung für 36  

Plätze im Salzburger Land und Tirol an. 

 

Weiterhin lohnt ein Ausflug in das 75 Kilometer entfernte Salzburg, dessen Altstadt zum 

UNESCO-Kulturerbe zählt: Bummeln, Sightseeing, Mozartkugeln essen und vieles mehr  

erwartet die Besucher in der malerischen Universitätsstadt. 

 

MOUNTAIN CLUB hendl fischerei  

Als neue Interpretation der Ski-Gastronomie eröffnete am 18. Dezember 2015 die hendl 

fischerei an der Asitz-Bergstation in Leogang. Wo zuvor noch Huwi’s Schirmbar stand,  

erwartet Wintersportler und Bergfahrer nun die stylische mama thresl-Version einer Ski-

hütte mit beeindruckender Aussicht. Neben Huwi’s Grillhendl-Klassiker schlemmen Gäste 

hier frischen Steckerlfisch und knackige Salate zu erlesenen Weinen und leckeren Drinks. 

Die hendl fischerei versteht sich als begehbares Kunstwerk an der Piste und begeistert mit 

überraschenden Akzenten im individuell gestalteten Interieur. Für wohliges Flair im  

Gebäude sorgen großflächige, massive Zirbenholzelemente, die vom Bildhauer und lang-

jährigen Freund Huwi Oberladers, Gottfried Kaschnig, eigens für die hendl fischerei ange-

fertigt wurden. Der beste Platz in der hendl fischerei ist die Empore „heaven“ über der 

Bar, auf der rund 20 Personen Platz finden. Im unteren Bereich gibt es einen kleinen Gast-

raum namens „Klimt-Stube“ mit vorgelagerter Panoramaterrasse. Bei gutem Wetter wird 

das vordere Glasdach des Gebäudes auf Knopfdruck unter das Hintere gefahren und alle 

Gäste genießen die Sonne bei lässigen Sounds. 
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mama thresl- und PRIESTEREGG-Gäste, die ab 8 Uhr als erste den frischen Schnee auf der 

Piste erleben wollen, erwartet ein ganz besonderer Service. Bis 10.15 Uhr können sie ihr 

Frühstück kostenlos in der hendl fischerei einnehmen, um danach die nächsten Abfahrten 

zu machen. Zudem findet jeden Dienstagabend von 18 – 22.30 Uhr die Step into the circle 

Veranstaltung statt, mit vielen Highlights und tollem Menü. Jeden Freitagnachmittag  

erhalten Urlauber von 15.00 – 18.00 Uhr Kaiserschmarrn aus der riesigen Gusseisenpfanne 

und von 18.00 – 22.30 Uhr findet der San Pellegrino Aperitivo Abend mit coolen Sounds und 

tollen DJs mit Showeinlage statt. 

 

 

Kooperationspartner 

Ein besonderes Augenmerk wird beim mama thresl auf die Einbindung von Kooperations-

partnern gelegt, die ihren Teil dazu beitragen, dass der Gast mit einem unvergesslichem 

Urlaubsgefühl wieder nach Hause fährt. So trägt das mama thresl den Titel als „Official 
GoPro Partner“. Hotelgäste haben die Möglichkeit sich kostenfrei GoPro-Kameras auszu-

leihen und ihre persönlichen Outdoorerlebnisse festzuhalten. Wenn bei der Bedienung der 

Kameras Fragen auftauchen, steht das geschulte mama thresl-Team mit Rat und Tat zur 

Seite.  

 

Mountainbiker profitieren von der Zusammenarbeit mit dem Hersteller ROTWILD und sei-

nen Hightech-Rädern, die gegen eine Gebühr von 30 Euro pro Tag und E-Bike zum  

Ausleihen bereitstehen. Des Weiteren pflegt das mama thresl die Zusammenarbeit mit 

namhaften Marken wie Fatboy, Nitro Snowboards, Red Bull/Afro Coffee, KTM Racing und 

BOGNER Fire & Ice. 

 

Übernachtungspreise 

Die Übernachtungsraten für Doppelzimmer beginnen für die günstigste Kategorie  

„woodenstyle“ bei 72 Euro pro Person und Nacht. Die nächsthöhere Kategorie, „wooden-
style plus“ mit Blick auf die Leoganger Steinberge kostet pro Person und Nacht ab 78 Euro. 

Die Zimmer „woodenstyle & splash“ und „woodenstyle & spa“ mit freistehender Badewan-

ne sind ab 98 Euro beziehungsweise ab 125 Euro zu buchen. Die Kategorie „near to  
heaven“ mit Dachterrasse und Hot Tub kostet ab 125 Euro pro Nacht und Person. Das  

exklusive Zimmer „thresl’s one & only“ ist ab 155 Euro pro Person und Nacht erhältlich und 

begeistert mit Dachterrasse, Hot Tub und privater Außensauna. Bei Anreise am Sonntag 

oder Montag gibt es ganzjährig vier Nächte zum Preis von drei. Alle Übernachtungen  

verstehen sich inklusive reichhaltigem Frühstücksbuffet. Ofenwarmes Gebäck, feines Müsli, 

frisches Obst, Wurst, Käse, Butter, Marmelade & Honig aus dem Pinzgau und viele weitere 

regionale Spezialitäten werden dabei serviert. Eierspeisen werden LIVE zubereitet und es 

werden dabei ausschließlich Leoganger Eier verarbeitet. 
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Anreise 

Mit dem Auto 

Nach Leogang kommen Reisende aus Richtung München über die Autobahn A8 München-

Salzburg in Richtung Rosenheim-Kiefersfelden-Abfahrt Kufstein Süd und fahren weiter über 

St. Johann/Tirol-Fieberbrunn nach Leogang. Autofahrer aus Richtung Zell am See  

kommend, reisen über Saalfelden nach Leogang an. 

 

Mit dem Flugzeug 

Der nächstgelegene Flughafen ist Salzburg. Diesen fliegen verschiedene Airlines von vier 

deutschen Großstädten Köln, Berlin, Hamburg und Düsseldorf aus an. 

 

 

 

München/Leogang, März 2020 
 

 

 

Für weitere Presseinformationen:  
 
Carmen Stromberger/Nicole Becker Hubert Oberlader/Florian Köhler 
STROMBERGER PR  mama thresl 
Kistlerhofstraße 70  Sonnberg 252 
Haus 5, Gebäude 188 A - 5771 Leogang 
D - 81379 München T +43(0)6583/20800  
T +49(0)89/189478-62 info@mama-thresl.com 
F +49(0)89/189478-69 www.mama-thresl.com 
nicole.becker@strombergerpr.de    
www.strombergerpr.de 
 

http://www.mama-thresl.com/

